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Benutzungssatzung für das Gemeinschaftsarchiv 

 des Kreises Dithmarschen und des Amtes Mitteldithmarschen 
 

Aufgrund des § 4 Abs. 1 der Kreisordnung für Schleswig-Holstein (KrO) in der Fassung vom 

28.02.2003 (GVOBI. S. 94), in der zurzeit gültigen Fassung in Verbindung mit § 15 Abs. 1 und 3 

des Gesetzes über die Sicherung und Nutzung öffentlichen Archivgutes in Schleswig-Holstein 

(Landesarchivgesetz - LArchG) in der Fassung vom 11.08.1992 (GVOBI. S. 444, berichtigt S. 

498), in der zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung des Kreistages vom 

25.06.2026 folgende Satzung erlassen: 

 

§ 1 

Aufgaben des Gemeinschaftsarchivs 

(1) Der Kreis Dithmarschen und das Amt Mitteldithmarschen unterhalten ein 

Gemeinschaftsarchiv. Es fördert die Erforschung und Kenntnis der Geschichte des Kreises, 

seiner Ämter und Gemeinden, dient der Rechtssicherung und schützt das Archivgut 

gegen Vernichtung und Zersplitterung. 

 

(2) Das Gemeinschaftsarchiv hat die Aufgabe, Unterlagen, die von der Verwaltung des 

Kreises Dithmarschen und des Amtes Mitteldithmarschen zur Erfüllung ihrer Aufgaben 

nicht mehr benötigt werden, auf ihre Archivwürdigkeit zu prüfen, als archivwürdig 

festgestellte Unterlagen zu übernehmen, auf Dauer aufzubewahren, zu sichern, zu 

erschließen und nutzbar zu machen. Diese Aufgabe erstreckt sich auch auf Archivgut 

der Rechtsvorgänger des Kreises und des Amtes Mitteldithmarschen, auf kommunale 

Eigenbetriebe und Beteiligungsgesellschaften sowie ihrer Funktionsvorgänger. 

(3) Das Gemeinschaftsarchiv kann aufgrund von Vereinbarungen oder   letztwilligen 

Verfügungen fremdes   Archivgut von Ämtern und Gemeinden, Personen, Firmen, 

Verbänden, Vereinen, Organisationen, Körperschaften, Anstalten, Stiftungen und 

politischen Parteien oder sonstigen gesellschaftlichen Gruppierungen übernehmen.  

Amtliche Bekanntmachung 



Für fremdes Archivgut gilt diese Satzung entsprechend, sofern mit den Eigentümern 

keine anderen Vereinbarungen getroffen werden oder besondere Festlegungen in 

den letztwilligen Verfügungen nicht entgegenstehen. 

(4) Das Gemeinschaftsarchiv sammelt außerdem das für die Geschichte und Gegenwart 

des Kreises bedeutsame sonstige Dokumentationsmaterial. 

(5) Das Gemeinschaftsarchiv kann fremde Archiveigentümer bei der Sicherung und 

Nutzbarmachung ihres Archivgutes beraten und   unterstützen, wenn daran ein 

kommunales Interesse besteht. 

(6) Das Gemeinschaftsarchiv führt eine Archivbibliothek mit regionalhistorischem 

Schwerpunkt als Präsenzbibliothek. 

§ 2 

Benutzung 

(1) Die Benutzung des Gemeinschaftsarchivs ist auf Antrag für jeden möglich, soweit 

gesetzliche Bestimmungen oder diese Benutzungssatzung dem nicht entgegenstehen. 

(2) Als Benutzung gelten: 

a. die Einsichtnahme in Datenbanken und sonstige Findhilfsmittel, 

b. die Einsichtnahme in Archiv- und Sammlungsgut, 

c. die Anfertigung von Reproduktionen, 

d. die Anfertigung von Abschriften sowie das Abhören und Kopieren von Ton- und 

Bildaufzeichnungen 

§ 3 

Benutzungsantrag 

(1) Die Benutzung ist schriftlich unter Anwendung des hierfür bestimmten Vordruckes 

(Anlage 1) oder über das Online-Portal des Gemeinschaftsarchivs zu beantragen. 

Dabei sind der Zweck und der Gegenstand der Benutzung anzugeben. Für jeden 

Benutzungszweck ist ein gesonderter schriftlicher Antrag zu stellen. 

(2) Zusammen mit dem Antrag muss eine schriftliche Erklärung zur Einhaltung der Urheber- 

und Personenschutzrechte unterzeichnet   werden und dass Verstöße gegenüber den 

Berechtigten selbst vertreten werden. 

(3) Auf Verlangen haben sich die Antragstellenden auszuweisen und Minderjährige die 

schriftliche Zustimmung der gesetzlichen Vertretenden vorzulegen. 

§ 4 

Benutzungsgenehmigung 

(1) Die Benutzungsgenehmigung erteilt die Archivleitung.  Sie beschränkt sich auf den 

angegebenen Zweck und Gegenstand, gilt für das jeweils laufende Kalenderjahr und 

ist nicht übertragbar. 

(2) Die Benutzungsgenehmigung kann mit Bedingungen und Auflagen versehen werden. 

Dies gilt insbesondere für die Verarbeitung personenbezogener Daten. 

(3) Sie kann eingeschränkt oder versagt werden, wenn der Antragstellende wiederholt 

und schwerwiegend gegen diese Satzung oder Nebenbestimmungen verstoßen hat. 

 

 



(4) Sie kann nachträglich widerrufen werden, wenn: 

a) bekannt wird, dass bei Erteilung Versagungsgründe nach § 9 des 

Landesarchivgesetzes vorlagen,  

b) Angaben im Benutzungsantrag nicht oder nicht mehr zutreffen, 

c) die Benutzenden gegen diese Satzung oder erteilte Nebenbestimmungen 

verstoßen, 

d) oder die Benutzenden Urheber- und Nutzungsrechte oder schutzwürdige Belange 

Dritter nicht beachten. 

  Unter denselben Voraussetzungen sind auch die nachträgliche Aufnahme, Änderung 

 und Ergänzung von Nebenbestimmungen zulässig. 

§ 5 

Ort und Zeit der Benutzung/Verwalten im Archiv 

(1) Das Archivgut kann in den dafür vorgesehenen Räumen des Gemeinschaftsarchivs 

während der Öffnungszeiten (siehe Aushang im Archiv oder im Online-Portal) 

eingesehen werden. Außerhalb der Öffnungszeiten ist die Benutzung des Archivs nur 

nach Absprache möglich. Einsicht in digitale Findmittel und Archivalien, sowie die 

Benutzung von digitalen Diensten ist jederzeit möglich. 

(2) Das Betreten der Magazine oder sonstiger Aufbewahrungsräume ist untersagt. 

(3) Die Benutzer haben sich so zu verhalten, dass andere Personen nicht gestört und 

behindert werden. Zum Schutz des Archivgutes ist es in den Räumen des Archivs 

untersagt, zu rauchen, zu essen und zu trinken. Taschen, Mäntel und dergleichen 

dürfen nicht mit in den Benutzerraum mitgenommen werden. 

(4) Das eigenmächtige Entfernen von Archivgut aus den für die Benutzung vorgesehenen 

Räumen ist untersagt. Das Archivpersonal ist berechtigt, Kontrollen durchzuführen. 

(5) Ausnahmen sind mit vorheriger Zustimmung der Archivleitung zulässig. 

§ 6 

Nutzung des Archivsgutes und der Findmittel 

(1) Das Archivpersonal kann den Umfang des gleichzeitig vorzulegenden Archivguts 

beschränken. 

(2) Archivalien, die innerhalb der Verwaltung benötigt werden oder deren Ordnungs- 

oder Erhaltungszustand eine Vorlage nicht zulässt, können zeitweise von der 

Benutzung ausgeschlossen werden. 

(3) Die Benutzung von technischen Geräten jeder Art bedarf der Zustimmung des 

Archivpersonals. Es sind ausschließlich Papier, Notebooks und als Schreibmittel Bleistifte 

zugelassen. 

(4) Das Archivgut, die Reproduktionen, die Find- und sonstigen Hilfsmittel sind mit größter 

Sorgfalt zu behandeln und in gleicher Ordnung, in gleichem Zustand wie sie vorgelegt 

wurden, spätestens am Ende der täglichen Öffnungszeit wieder zurückzugeben.  Die 

Entfernung von Bestandteilen ist unzulässig. 

 

 



(5) Es ist untersagt, Archivgut zu beschädigen oder zu verändern, insbesondere 

a. Bemerkungen und Striche anzubringen, 

b. Verblasste Stellen nachzuziehen, 

c. Briefmarken auszuschneiden, 

d. Siegel abzutrennen oder 

e. Zu radieren, Blätter herauszunehmen oder das Archivgut als Schreibunterlage zu 

benutzen 

(6) Werden Schäden am Archivgut oder Eingriffe in die Ordnung des Archivgutes 

bemerkt, so ist dies unverzüglich dem Archivpersonal anzuzeigen. 

(7) Der Abschluss jeder Archivbenutzung ist dem Archivpersonal zu melden. 

(8) In Ausnahmefällen kann Archivgut im öffentlichen Interesse – insbesondere zu 

Ausstellungszwecken – ausgeliehen werden. Über die Ausleihe ist zwischen dem 

Gemeinschaftsarchiv und den Ausleihenden ein Leihvertrag abzuschließen. 

(9) Die vorstehenden Regelungen gelten entsprechend für die Archivbibliothek. 

§ 7  

Reproduktion, Kopien und Editionen 

(1) Das Gemeinschaftsarchiv kann im Rahmen seiner personellen und   technischen 

Ausstattung gegen Entrichtung von Gebühren und Erstattung von Auslagen 

Reproduktionen von Archivgut anfertigen bzw.  anfertigen lassen.  Erstattungsfähige 

Auslagen sind Postgebühren für Zustellungen und Nachnahmen.  Sie werden auch 

gefordert, wenn für die Leistung selbst keine Gebühr erhoben wird. Ein Anspruch auf 

die Anfertigung von Reproduktionen besteht nicht. Keine Reproduktionen werden 

erstellt, sofern das Archivgut Schutzfristen unterliegt oder durch eine Reproduktion 

Urheber- und Nutzungsrechte oder Persönlichkeitsrechte Betroffener oder Dritter 

verletzt würden. Die Anfertigung   von   Reproduktionen   fremden   Archivgutes   

bedarf   der   schriftlichen Zustimmung des Eigentümers, sofern keine andere 

vertragliche Regelung getroffen wurde. 

(2) Die Anfertigung von eigenen Fotografien ist gestattet, sofern sie sich auf 

Aktenbestände beschränkt und auf Blitzlicht verzichtet wird. Sie ist untersagt, sofern die 

Erhaltung des Archivguts gefährdet scheint oder Urheber- und Nutzungsrechte oder 

Persönlichkeitsrechte Betroffener oder Dritter verletzt würden. 

§ 8 

Auswertung von Archivgut und Belegexemplare 

(1) Bei der Auswertung des Archivgutes sind die Belegstellen anzugeben. 

(2) Werden Arbeiten unter maßgebliche Benutzung von Unterlagen des 

Gemeinschaftsarchivs erstellt, ist dem Gemeinschaftsarchiv kostenlos und 

unaufgefordert ein Belegexemplar zu überlassen.  Dies gilt auch für ungedruckte 

Arbeiten wie etwa Examensarbeiten oder für Audio- und Filmproduktionen. 

 



§ 9 

Haftung 

(1) Die Benutzenden haften für die von ihnen verursachten Verluste oder 

Beschädigungen des überlassenen Archivgutes sowie für die bei der Benutzung des 

Archivs verursachten Schäden. 

(2) Für Schäden, die den Benutzenden des Archivs entstehen, wird seitens des Archivs 

keine Haftung übernommen. 

§ 10  

Gebühren 

Die Erhebung von Gebühren und Auslagen richtet sich nach der Gebührensatzung für das 

Gemeinschaftsarchiv des Kreises Dithmarschen und des Amtes Mitteldithmarschen. 

§ 11 

Zuständigkeit der Archivleitung 

(1) Entscheidungen nach der Benutzungssatzung trifft die Archivleitung. 

(2) Die Archivleitung bzw. die mit der Leitung betrauten Person übt in den Archivräumen 

das Hausrecht aus und kann über dies Benutzungssatzung hinausgehende 

Bestimmungen treffen. 

§ 12  

Bekanntgabe 

Diese Satzung wird durch Aushang im Eingangsbereich bekannt gemacht und ist im 

OnlinePortal des Gemeinschaftsarchiv einsehbar. 

§ 13 

Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 01.08.2026 in Kraft. 

 

Heide, den 01.07.2026 

gez. Thorben Schütt 

Landrat   

 

Kreis Dithmarschen 

Der Landrat 

Fachdienst Innerer Service 

 Im Auftrag   

     Norbert Arens 

Fachdienstleiter  



Anlage 

Benutzungsantrag für das 

Gemeinschaftsarchiv des Kreises Dithmarschen (GAKD) 
Bitte deutlich lesbar ausfüllen! 

 

1. Antragsteller 

Name, Vorname: ___________________________________________________ 

Straße/ Hausnummer: ___________________________________________________ 

PLZ, Wohnort: ___________________________________________________ 

Telefon/ E-Mail: ___________________________________________________ 
(freiwillige Angabe) 

 

2. Name und Anschrift des Auftraggebers (falls abweichend von Nr. 1) 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

 

3. Thema der Arbeit 

___________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________ 

 

4. Zweck der Benutzung:  

 privat  amtlich  wissenschaftlich  heimatkundlich 

 schulisch/universitär  publizistisch  gewerblich  

 

Sollen die Forschungsergebnisse veröffentlicht oder anderweitig vervielfältigt 

werden? 

 ja  nein 

 

Wenn ja, in welcher Form? 

 Monographie  Aufsatz  Edition  Internetpublikation 

 Presse  Ausstellung  Katalog  Vortrag 

 andere Form    

 

Hochschule (bei Studien- und Prüfungsarbeiten): 

 

_____________________________________________________________________________ 

    

  bitte wenden 
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Ich habe wegen des Themas schon Unterlagen im GAKD eingesehen.  ja   nein 

Ich habe beim GAKD einen Antrag auf Schutzfristenverkürzung gestellt.  ja   nein 

Ich bin mit der Weitergabe meiner Anschrift an Nutzende mit 

verwandten Forschungsthemen einverstanden.  ja   nein 
 

 

Verpflichtungserklärung 

(gemäß der Benutzungssatzung für das Gemeinschaftsarchiv des Kreises 

Dithmarschen (GAKD)) 

 

Vom Landesarchivgesetz SH sowie der Benutzungs- und der Gebührensatzung für 

das Gemeinschaftsarchiv des Kreises Dithmarschen habe ich Kenntnis genommen 

und verpflichte mich, die Vorschriften zu beachten. 

 

Mir ist bekannt, dass 

1. bei der Auswertung des Archivgutes die Rechte und schutzwürdige Interessen 

Dritter sowie die Urheber- und Verwertungsrechte zu wahren und etwaige 

Verletzungen solcher Rechte gegenüber den Berechtigten ausschließlich von 

mir zu vertreten sind. 

2. ich dem Archiv ein Belegexemplar meiner Arbeit unaufgefordert und kostenlos 

zur Verfügung stelle, sofern die Arbeit unter wesentlicher Verwendung von 

Archivgut des GAKD verfasst worden ist. 

3. ich mich zur Einhaltung der mir durch das Archiv erteilten Auflagen verpflichte. 

4. ich zur Angabe der im Formular vorgesehenen Daten rechtlich nicht 

verpflichtet bin, der Antrag aber nur beschieden werden kann, wenn ich die 

zur Bearbeitung notwendigen Auskünfte gemacht habe.  

 Im Übrigen finden die datenschutzrechtlichen Bestimmungen des Bundes und 

des Landes, sowie der Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 

Anwendung. 

 Ich habe das Recht, die Einwilligung bzgl. der Erhebung von Daten jederzeit 

ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für die Zukunft abzuändern oder 

gänzlich zu widerrufen. Die bis zur Rechtskraft des Widerspruchs erhobenen 

Daten bleiben hiervon unberührt. Wenn ich von meinem Widerrufrecht 

Gebrauch machen möchte, wende ich mich an folgenden Kontakt: 

archiv@dithmarschen.de 

 

 

 

 , den     
(Ort)             (Datum)          (Unterschrift) 

 

 

 

 

https://www.dithmarschen.de 

mailto:archiv@dithmarschen.de

